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London, 21. Juni. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols — —. 


Italiener —, —. Lombarden —, —. Türken —. Ruſſen 1873er — —. 
Silber — —. Glasaow — —. Wetter: 

Newyork, 20. Juni, Abends 6 Uhr. (W. T. B.) [Schluß⸗Courſe.] 
Gold⸗Agio —. echſel auf London 4, 87. Sprocentige fundirte Anleihe 


103½. Aproc. fund. Anleihe 1877 102%. Erie⸗Bahn 27%. Baumwolle in 
Newport 12%, do. in New⸗Orleans 12. Raff. Petroleum in Newport 6%. 
Raff. Petroleum in Philadelphia 6%. Mehl 3, 90. Mais (old mixed) 44. 
Rother Winterweizen 1, 17. Kaffee Rio 13%. Havanna ⸗Zucker 6%. 
Gelreidefracht 4%. Schmalz (Marke Wilcox) 6%. Speck Obert clear) 5%. 


Centralbabn —. 
Berlin 21. Juni. (W. T. B.) [Schluß ⸗Bericht.] 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Paris, 21. Juni. Jerome Napoleon, vom Tode des Prinzen 
benachrichtigt, telegraphirte, er werde Abends nach Paris kommen. 
Die Bonapartiſten werden vor ſeiner Ankunft keine Entſcheidung 
treffen. Die am geſtrigen Nachmittag ſtattgehabte Verſammlung der 
Bonapartiſten bei Rouher, welcher nicht zugegen war, hatte einen 
privaten Charakter, man beſchloß, nur eine Deputation an die 
Kaiſerin zu ſenden. Rouher, welcher Abends aus Circey zurück⸗ 
erwartet wurde, gedenkt direct vom Nordbahnhof nach London abzu⸗ 
reiſen. Eine Deputation bonapartiſtiſcher Deputirter und Senatoren 
ging nach dem Bahnhof, um Mouher zu erſuchen, feine Abreiſe zu 
vertagen, bis die künftige politiſche Lage der Bonapartiſten feſtgeſtellt 
ſei. Eine Plenarverſammlung von Deputirten und Senatoren nahm 
eine Reſolution an, worin ſie hervorheben, daß, wenn auch der Prinz 
geſtorben ſei, doch feine Sache ihn uͤberlebe. Die Nachfolge Napo⸗ 
leons ſei nicht hinfällig geworden. Die Reſolution ſchließt, das 
Kaiſerreich werde fortleben. Gleichzeitig wurde eine Beileidsadreſſe 
abgefaßt. 

Paris, 21. Juni. Rouher iſt heute früh nach London abgereiſt. 
In einer Bonapartiften = Verſammlung von geſtern Abend erklärte 
Rouher, daß ihm der Inhalt des Teſtaments des Prinzen Louis 
Napoleon nicht bekannt ſei. Für nächſten Dinstag iſt behufs Faſſung 


Neueite Anleibe 1872 —. —. Jiallener —, —. Staatsbahn —, —. |nartiften anb ö 
Done aßen . 3 ent - Den —, —. Angar. Goldtene] Petersburg, 21. Juni. Die Zolleinnahmen bis zum 7. Juni 


betragen 28,108,153 Rubel, mehr gegen 1878 5,013,853 Rubel, 
gegen 1877 19,905,508 Rubel. An Gold⸗, Silbermünzen und 
Barren wurden importirt 5,415,777, exportirt 2,749,871 Rubel. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Görlitz, 19. Juni. [Getreidemarktbericht von Max Steinitz. 
Wetter: ſchön. Temperatur: heiß. Zu der allgemeinen Flaue kam heut 
noch hinzu, daß der Getreidemarkt in Folge des Jahrmarktes nach dem 
Demianiplatz verlegt worden war und hat das ſtets einen ſtörenden Ein⸗ 
fluß auf das Geſchäft ausgeübt. Natürlicher Weiſe gab der geſtrige Markt 
den Vormärkten an Flaue nicht viel nach. — Weiß⸗ und Gelbweizen iſt 
jetzt ganz vernachläſſigt und kann nur bei ganz billigen Preiſen etwas um⸗ 
geſetzt werden. Feiner Roggen erfreut ſich dagegen eher noch einiger Auf⸗ 
nahme und wurde zu vormarktlichen Preiſen gehandelt. — In Gerſte kann 
ſich das Geſchäft gar nicht beleben, da theils die Qualitäten nicht genügen, 
theils die geforderten Preiſe nicht angelegt werden. — Das Geſchaft in 
Hafer ift jetzt noch das lebhafteſie und wurde auch heut ſchließlich noch das 

geführte zu vormarktlichen Preiſen placirt. — Erbſen und Wicken zur 
aat werden zwar ſchon etwas geſucht, indeſſen iſt das Geſchäft hierin noch 
unbedeutend. — Mais wenig gefragt. — Futterkleien beachtet. 

Bezahlt wurde per 85 Ko. Brutto: Weißweizen Mark 17—17% = pro 
1000 Ko. Netto M. 202 ½ —208. Gelbweizen Mark 16—16% = pro 1000 
Ko. Netto Mark 191—196. Roggen Mark 11,50—12,— = per 1000 Ko. 
Netto M. 137 — 143,—. Gerſte pro 75 Ko. Brutto Mark 9—11 = per 1000 
Ko. Netto M. 122—149. Hafer pro 50 Kilo Netto Mark 6—6,30 = 1000 
Kilo Netto Mark 120—126. Erbſen pro 90 Kilo Brutto Mark 12—15 = 
pro 1000 Kilo Netto Mark 133—167. Wicken pro 90 Kilo Brutto Mark 
11,50 = pro 1000 Kilo Netto M. 128. Lupinen, gelb, pro 90 Kilo Brutto 
M. 88,50 = pro 1000 Kilo Netto M. 89—95. Mais per 50 Ko. Netto 
Mark 6,10 Br., Roggenkleie per 50 Kilo Netto Mark 4,50 Br., Weizenkleie 
Kr Kilo Netto Mark 3,50 Br., Rapskuchen per 50 Kilo Netto Mark 

r. 
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» Schweidnitz, 20. Juni. [Productenmarkt.] Bei ſchwachen Zu: 
fuhren und wenig Kaufluſt verlief der heutige Kä in luſtloſer 


Stimmung. — Man zahlte für Weißweizen 17,60 —19,50 M., Gelb» 
weizen 16,80 —18,60 M., Roggen 12,40— 13,80 M., Gerſte 11,00—13,00 M., 
Safer 11,00—12,20 M. per Kilo Netto. 


Poſen, 20. Juni. [Börſenbericht gon Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: heiß. — Roggen; unverändert. Spiritus: geſchäftslos. Gekündigt 
— Liter. Kündigungspreis 50,50 M. Juni 50,50 M. bez., Juli 50,60 Mark 
bez., Auguſt 51,30 M. Br., September 51,50 M. bez., October 50,20 M. 
bez., November⸗December 48,40 M. Br. 


Cz. S. [Berliner Viehmarkt.] Freitag, 20. Juni. Auftrieb: 365 
Rinder, 575 Schweine, 435 Kälber, 572 Hammel. Von Rindern waren 
nur wenige Stücke unterzubringen, deren Preis zwiſchen 40—50 M. per 
100 Pfd. Schlachtgewicht variirt. Schweine und Hammel faſt ganz ohne 
b und maßgebende Preiſe nicht anzugeben. Kälber zu 50-60 Pf. 
per 1 Pfd. Schlachtgewicht ſchnell geräumt. 


Cz. 8. [Berliner Wollmarkt,] 20. Juni. Das diesjährige Woll⸗ 
marktsgeſchäft kann als beendet betrachtet werden. Unſerer Vorausſicht 
entſprechend, fand im Laufe des Nachmittags der größte Theil des noch 
unbegebenen Quantums Nehmer. Reſtirend dürften noch ca. 3000 Ctr. 
ſein, die ſich vorwiegend aus Wollen untergeordneter Qualität zuſammen⸗ 
ſetzen und meiſt poſenſchen und preußiſchen Urſprungs ſind. Bekanntere 
Stämme, die mangels ungenügender Gebote unplacirt blieben, wurden 
bereits auf Gelder: genommen. Von den ſonſt unverkauften Wollen 
wird ein Theil gleichfalls auf Stadtlager gehen, ein Theil von den 
Händlern vorläufig außer Verkauf geſtellt werden. Preiſe haben ſich gegen 
Vormittags faſt gar nicht verändert, nur fehlerhafte Wollen ſtellten ſich 


niedriger und wurden vereinzelt bis drei Thaler unter vorjährigen Preiſen 


en eine abermalige Verſammlung der Bona⸗ 


Mr Re d 
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Haup 


| »Neflecianten waren heute Nachmittag Luck 
Spremberger und Forſter Fabrikanten, während Kämmer feblten. Al 
rakteriſtiſches Merkmal des diesjährigen Wollmarkts kann der überaus 
ſchleppende Geſchäftsgang gelten, ein Geſchäftsgang, wie er in dieſer 
Schwerfälligkeit ſeit langen Jahren an unſerm Platze nicht zu verzeichnen 
war. Auf den Stadtlagern herrſchte ſeit unſerm letzten Bericht ziemliche 
Ruhe, wenn auch auf einzelnen Lägern Wollreflectanten zu ungefähr Vor 
mittagspreiſen ihre Auswahl trafen. Durch die diesmaligen ſehr großen 
Zufuhren bedingt, ſind unſere Platzbeſtände noch außerordentlich umfang⸗ 
reich und ſelten gut ſortirt, ſo daß namentlich die in dieſem Jahre unſerem 
Markte bisher fern gebliebenen Spinner Gelegenheit zu gewünſchten Ein⸗ 
käufen finden werden. Die heute Nachmittag ſtattgehabte Auction über 
Capwollen ergab folgendes Reſultat: Von dem zum Verkauf geſtellten 
Auctionsquantum in Höhe von 2685 Ballen vornehmlich snor rhites 
scoureas ꝛc. wurden 2127 Ballen verkauft. Betheiligung rege bei A 
den Geboten und wurden Londoner Auctionspreiſe nicht in allen Fällen er⸗ 
reicht. Beſte Wollen, brillante Auswahl bietend, nicht gebührend gewürdigt. 


+5 Warſchau, 18. Juni. [Original⸗Wollmarktsbericht.] Im 
Laufe des geſtrigen Nachmittags war das Geſchäft äußerſt lebhaft und da 
die hochfeinen Wollen ſchon am vorigen Tage verkauft waren, fo mußten 
ſich die Käufer auf feine und mittlere Sachen beſchränken. Die geſchraubten 
Preiſe wurden von denſelben nicht acceptirt, jo daß ſich ſchließlich die Pro⸗ 
ducenten in eine Preisermäßigung von 2—4 Thlrn. fügten. Die o wie 
Preiſe waren wie 10100 hochfeine Wolle 125—140 Thlr., feine 102 —112 
Thlr., mittlere 95—100 Thlr. Von den 8000 Pud, die geſtern noch ver⸗ 
kauft wurden, waren wiederum die inländiſchen Fabrikanten Hauptabnehmer, 
während die ausländiſchen Händler, die Herren Freund und M. Hentſchel 
aus Breslau nur jenes Qantums an ſich nahmen. Bis gegen Abend 
ſind nach amtlicher Ermittelung von der Geſammtzufuhr ca. 18000 Pud 
verkauft, alſo 4000 Pud weniger als im Vorjahre, wo um dieſelbe Zei 
ſchon 22,000 Pud umgeſetzt waren. Dieſe Angabe von 18, 
Pud iſt jedoch nicht maßgebend, weil, ſoweit wir 
mindeſtens 10,000 Pud mehr zum Verkauf gelangt find, und dies bat 
ſeinen Grund darin, daß nicht alle Verkäufe bei der Marktdeputation an⸗ 
meldet werden und dieſelbe keine genaue Controle führen kann. Da 

ein ſehr bedeutender Vorrath disponibel iſt, ſo ln die anweſenden Käufer 


eine weitere Preisermäßigung. Heute, den 18. Juni, wirkte der ſtrömende 
Regen lähmend auf den Verkehr, weil für die feucht gewordenen Wollen 
kein großer Begehr vorhanden iſt und es ſind bis zum Schluß unſeres Be⸗ 
richtes nur wenig Abſchlüſſe zu Stande gekommen. Die Totalzufuhr ftellt 
ſich bis jetzt auf circa 50,000 Bud, gegen 33,000 im Vorjahre und beträ 
die Differenz ſomit 17,000 Pud. Die Marktdeputation beſchloß, den We 
nicht zu verlängern und heute Abend iſt der Schluß des officiellen Marktes. 
Man bofft, daß noch am Nachmittage anſehnliche Poſten verkauft werden, 
doch dürfte nach der momentanen Lage ein ſehr großes Quantum unver⸗ 
kauft bleiben. d 


Luise, ger Unfall-Statiftit.] Bei der Magdeburger Allgemeinen 
Verſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft — Abtheilung für Unfall⸗Verſicherung — 
kamen im Monat Mai 1879 zur Anzeige: 11 Unfälle, welche den Tod der 
Betroffenen zur Folge gehabt haben, 2 Unfälle, in Folge deren die Beſchä⸗ 
digten noch in Lebensgefahr ſchweben, 33 Unfälle, welche für die Verletzten 
vorausſichtlich e EC theils totale, theils partielle Invalidität zur 
Folge haben werden, 390 Unfälle mit vorausſichtlich nur vorübergehender 
Erwerbsunfähigkeit. Summa 436 Unfälle. — Von den 11 Todesfällen 
treffen 2 auf Ziegeleien, je einer auf eine Thonwaaren⸗Fabrik, Brennerei, 
Bleich⸗Anſtalt, Spinnerei, Papierfabrik, Holzbearbeitungsfabrik, einen Stein: 
bruch, ein Baugewerk und die Einzelverſicherung eines Landwirths; von den 
2 lebensgefährlichen Verletzungen je eine auf eine Mahlmühle und einen 
Steinbruch; von den 33 Invaliditätsfällen 5 auf Eiſengießereien und Ma⸗ 
ſchinenfabriken, je 4 auf Brauereien und Mahlmühlen, je 3 auf Spinnereien 
und Schneidemühlen, je 2 auf Tuchfabriken und Papierfabriken, je einer auf 
eine Stearin⸗Fabrik, Möbel⸗Fabrik, Holzſchneideanſtalt, Thonwaaren⸗Fabrik, 
Rübenzuckerfabrik, Holzmaarenfabrif, Düngerfabrik, ein Baugewerk, Puddel⸗ 
und Walzwerk und einen Landwirthſchaftsbetrieb. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Drud von Groß, Borth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


erſehen können, 


